Deutsdicr Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 

Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, DP, FVP 


Drudesache 2820 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Lastenausgleichsgesetzes und des 
Feststellungsgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Änderung des Lastenausgleichsgesetzes 

Das Lastenausgleichsgesetz vom 14. August 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 446) in der Fas- 
sung der dazu ergangenen Änderungsgesetze 
wird wie folgt geändert: 

Tn § 47 Abs. 2 ist folgende Nummer 4 anzu- 
fügen: 

„4. Bei 900 und mehr Schadenspunkten fin- 
det die letzte Spalte der vorstehenden 
Nummer 2 dieses Absatzes keine An- 
wendung.“ 

Artikel 2 

Änderung des Feststellungsgesetzes 

Das Feststellungsgesetz vom 21. April 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 237) in der Fassung der 
dazu ergangenen Anderungsgesetze wird wie 
folgt geändert: 

§13 Abs. 4 wird gestrichen. 


Artikel 3 
Anwendung in Berlin 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 und des § 13 Abs. 1 des Dritten 
Cberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 
Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses 
Gesetzes erlassen werden, gelten im Land 
Berlin nach § 14 des Dritten Überleitungsge- 
setzes. 

Artikel 4 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 
1. September 1952 in Kraft. 


Bonn, den 26. Oktober 1956 

Dr. Krone und Fraktion 

Dr. Brühler und Fraktion 

Dr. Sdineider (Lollar) und Fraktion 
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